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	Bernhard Bolzano: Christ. Doppler’s neueste Leistungen auf dem Gebiete der physikalischen Apparatenlehre, Akustik, Optik und optischen Astronomie
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9) Endlich beschreibt Doppler [1] ein Photometer oder einen Apparat zur Messung der Lichtintensitäten, von dem er in der Folge einen höchst wichtigen Gebrauch macht. Dieß Instrument besteht aus einer matt schwarzen Platte aus Blech oder sonstigem Material 
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[image: {\displaystyle ab}] (Fig. 11) von etwa 8 bis 12’’ Länge und etwa 8’’ Breite mit einer Querwand



	↑ In den „Beiträgen zur Fixsternkunde. Prag 1846. S. 5 u. ff.“
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